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Frbeitgeber und Arbeitnehmer
Organiſationen

Jmmer mehr zeigt ſich in unſerem Wirtſchaftsleben
heute das Beſtreben der einzelnen Klaſfen ſich zu großen
mächtigen Verbänden zuſammenzuſchließen Wie die Arbeit
nehmer ſchon jahrelang mit Erfolg bemüht ſind ihre Ver
bände durch weiteren Ausbau zu immer bedeutenderen wirt
ſchaftlichen Machtfaktoren auszugeſtalten ſo hat auf der
anderen Seite in den Kreiſen der Arbeitgeber auch in den
letzten Jahren der Organiſationsgedanke immer mehr an
Ausbreitung gewonnen Eine Statiſtik dieſer Organiſatio
nen der nach einer Mitteilung des Reichs Arbeitsblattes
noch eine ausführlichere dieſes Jahr folgen ſoll zeigt in faſt
allen Teilen eine große numeriſche Steigerung gegenüber
den Vorjahren Jm Jahre 1910 hatten wir in Deutſchland
an Verbänden der Arbeitgeber 2613 im Jahre 1911 2928
und 1912 bereits 3085 Die meiſten Verbände ſtellt das
Baugewerbe mit 1280 dann folgt die Metallverarbeitung
Induſtrie der Maſchinen uſw mit 294 Bekleidungsgewerbe
mit 224 Holz und Schnitzſtoffinduſtrie mit 183 Handels
und Verkehrsgewerbe mit 148 Verbänden uſw Die wenig
ſten Verbände ſtellt die chemiſche Jnduſtrie mit 4 Gaſt und
Schankwirtſchaftsgewerbe mit 6 und Bergbau Hütten und
Salinenweſen mit 10 Verbänden Ueber die Zahl der Mit
glieder und der von den einzelnen Verbänden beſchäftigten
Arbeiter liegen genaue Zahlen nicht vor da nur die wenig
ſten der Verbände über dieſe beiden Punkte Angaben ge
macht haben Von den 3085 Arbeitgeberverbänden haben
nur 2019 Angaben über die Anzahl ihrer Mitglieder ge
macht die 132 485 beträgt und nur 1547 haben Angaben
gemacht über die von den in ihren Verbänden organiſierten
Arbeitgebern beſchäftigten Arbeiter deren Zahl beträgt
4 387 275

Auch die Aufſtellung der Verbände der Privatange
ſtellten zeigt eine erhebliche Zunahme der Mitglieder in den
einzelnen Verbänden Die Mitgliederzahl der 5 beſtehen
den Verbandsgruppen ſtieg von 785 471 im Dezember 1910
auf 822604 im Dezember 1911 Die Zunahme der weib
lichen Mitglieder beträgt in derſelben Zeit 6000 von 60 376
auf 66 377 Die größte Mitgliederzahl weiſen die kauf
männiſchen Verbände auf mit 571 491 dann folgen die
Techniker Verbände mit 132 255 Verbände der Bureaube
amten mit 21702 hier zeigt ſich eine Abnahme von ungefähr
2000 Verbände land wirtſchaftlicher Beamten mit 22 072
und verſchiedene Verbände mit 75 084 Mitgliedern

T D 7 e rerFeuilleton
Die moderne Alpiniſtin wie ſie ſein ſoll

Von M Poering
Nachdruck verboten

Ver Von der Frau als moderner Alpiniſt darf man
wohl ſprechen denn ſo jung im allgemeinen die ſportliche
Betätigung der Frau bei uns in Deutſchland iſt ſind doch
das Rudern das Tennisſpielen das Fechten das Boxen
und endlich die Aviatik als neuere und neueſte Sports
übungen unſerer Damen zu bezeichnen ſo iſt doch die Frau
als Bergſteigerin in den Alpen längſt keine ſeltene Erſchei
nung mehr Und ſeit einer Reihe von Jahren haben ſich
zehlreiche deutſche Damen die begeiſtert dem Alpenſport
uldigen zu dem angeblich der Mut des Mannes gehören

r zu Vereinen zuſammengeſchloſſen wie beiſpielsweiſe die
r er Frauengruppe der Sektion Zillerthal des Deutſch

eſterreichiſchen Alpenvereins Gerade zur Vertretung ge
meinſamer Intereſſen beim Bergſteigſport iſt das ſonſt viel
geſchmähte Vereinsweſen ſehr am Platze denn nirgends be
wahrheitet ſich das Wort des Apoſtels Paulus Es iſt nicht
Zu daß der Menſch allein ſei mehr als in der Einſam
anderer e z ſelten n der kühnſte männliche

r im Hochgebirge ohne Beglei iich len g ge oh gleitung zu durchſtreifen
9 Bei allem Mut aller Ausdauer und aller Energie die
ihr Alpiniſtin beim Stürmen ſchwieriger Gipfel und bei

ren Wanderungen als Paßgängerin auszeichnen artet
re Begeiſterung für den t doch faſt niemals in

 aus Weiſt doch die Statiſtik derweren Unfälle beim Alpenſport nur ſehr veteingeite weib
che Namen auf trotzdem kühne Bergſteigerinnen weder die
chwierigkeiten einer Beſteigung des Montblanes noch des
atterhorns und der Eisgefilde der Jungfrau ſcheuen und

W in unſeren Tagen allenthalben im Hochgebirge anzu
u en ſind wo ein ſicherer Alpiniſt zur gegebenen Zeit ohne

ollkühne Vermeſſenheit zu kraxeln vermag

Beſonders intereſſant iſt die Statiſtik der Arbeitnehmer
organiſationen die zugleich auch Angaben über das Ver
mögen die Geſamteinnahmen und Ausgaben wie folgt ent
hält

Geſamt Geſamt Vermögen
Verbände einnahme 1911 ausgabe 1911 Ende 10911

Mk Mk MkFreie Gewerkſchaften 76 085 057 60 025 080 62 105 821
Hirſch Dunckerſche Gewerkvereine 2623 215 2304289 4273 354
Chriſtliche Gewerkſchaften 6243 642 5299 781 7 082 942
Unabhängige Vereine 2514 433 2066 895 3 386 605
Wirtſchafts friedliche Vereine 1472675 1182 568 1 185 513

Den größten Zuwachs und den höchſten Stand an Mit
gliedern zeigen die freien ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften deren Mitgliederzahl Ende 1910 2 128 021 und Ende
1911 2 400 118 betrug Die chriſtlichen Gewerkſchaften ſtiegen
zur gleichen Zeit von 316 115 auf 350 574 die unabhängigen
Vereine von 711 177 auf 763 935 und die wirtſchaftsfried
lichen Vereine von 121 126 auf 162 262 Mitglieder Eine
auffällige Abnahme der Mitgliederzahl zeigen dagegen die
Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine die Ende 1910 122571
und Ende 1911 nur 107 743 Mitglieder hatten Die Summe
der Ende 1911 organiſierten Arbeiter beträgt 3 791 665 gegen
3 399 010 Ende 1910 Dabei iſt zu bemerken daß in der
Mitgliederzahl der freien ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften für 1911 noch nicht enthalten ſind die Mitglieder
des Verbandes für Hausangeſtellte mit 5751 und des Land
arbeiterverbandes mit 15 696 Mitgliedern

Englands Rücktritt von der
Brüſſeler Zuckerkonvention

Aus London wird telegraphiſch gemeldet Jm Unter
hauſe gab Handelsminiſter Buxton bekannt daß die Be
dingungen des Protokolls der Brüſſeler Zuckerkonvention in

bezug auf Rußland nicht befriedigend ſeien Die
britiſche Regierung habe ſich daher entſchloſſen von der
Brüſſeler Zuckerkonvention zurück zutreten Die Re
gierung werde vor dem 1 September dieſen Rücktritt be
kanntgeben und nach dem 1 September 1913 nicht mehr der
neuen Konvention angehören

Die Nachricht daß England der neuen Konvention die
vom Jahre 1913 bis 1918 abgeſchloſſen iſt nicht angehören
will kommt keineswegs überraſchend Denn als am 17 März
dieſes Jahres die Vertreter der Signatarmächte in Brüſſel
das Schlußprotokoll über die Verlängerung der Konvention
unterzeichneten fehlte die Unterſchrift Englands Das Pro
tokoll war nur ratifiziert von den Vertretern Deutſchlands
Oeſterreich Ungarns Belgiens Frankreichs Luxemburgs der
Niederlande Rußlands Schwedens der Schweiz und Perus
Ueber den Grund weshalb England ſich an der Ratifizie
rung nicht beteiligte äußerte ſich ſeinerzeit das deutſche
Reichsſchatzamt in dem amtlichen Weißbuche das
dem Reichstage vorgelegt wurde folgendermaßen

Von nicht zu unterſchätzendem Einfluß ja ſogar eine
der wichtigſten Vorbedingungen für die alpine Leiſtungs
fähigkeit der Bergſteigerin iſt ihre Kleidung und zweck
mäßige Ausrüſtung die nach modernen Begriffen hinter
der des Mannes in keiner Weiſe zurückſtehen darf Und auf
die ſportliche Vervollkommnung der weiblichen Touriſten
gewandung iſt das darf nicht überſehen werden auch der
Aufſchwung des Alpenſports in der Frauenwelt mit zurück
zuführen Daß mit Stöckelſchuhen und Panzerkorſett mit
Humpelrock und federgeſchmücktem Rembrandthut kein Glet
ſcher genommen werden kann leuchtet ohne weiteres ein
Und ſo begreift man denn auch wie wenig Sportintereſſe
und Möglichkeit noch um die Mitte des vorigen Jahrhun
derts bei den Damen der Geſellſchaft für die Bergbeſteigung
vorhanden war wenn man die Kupferſtiche dieſer Epoche
betrachtet Da iſt unter anderen eine elegante Geſellſchaft
auf dem Gamskarlkogl dem Salzburger Gletſcher bei Hof
Gaſtein verſammelt Herren und Damen reiten auf Berg
pferdchen und Eſeln Die Damen tragen der zeitweiligen
Mode entſprechende gepuffte Tüllſommerkleider zierliche
Sonnenknickerchen ſpitzenbeſetzte Schutenhüte und weiße

Mullunterröcke die unter den geſchürzten Schleppkleidern
hervorlugen Die Herren zeigen ſich im Frack und
Zylinder

Emanzipierten ſich die ſportübenden Männer zugunſten
der Zweckmäßigkeit ſchon frühzeitig von der Tyrannei der
Luxusmode ſo gelang es den weiblichen Untertanen dieſer
Allherrſcherin erſt nach und nach Kompromiſſe einzugehen
und Brücken zu bauen die von der Eleganz der Promenade
toilette zum praktiſchen Exterieur des kleidſamen Sport
koſtüms führen Und chic und zweckmäßig gekleidete Alpini
ſtinnen findet man auch jetzt noch beſonders leider unter
den deutſchen Vertreterinnen dieſes edlen Sportes ſeltener
als man wünſchen könnte Vermag doch die echte Deutſche
gemeinhin ihren Hang zur Sparſamkeit juſt bei Anſchaffung
der Reiſegarderobe nur mühſam zu überwinden

Für den Alpenſport der ſo viel Strapazen auferlegt und
eine unbedingt widerſtandsfähige Kleidung erfordert ſollte
aber das Beſte gerade gut genug ſein und im umgektehrten
Verhältnis zu dem auf das geringſte Maß beſchränkten Ge
päck das der Ruckſack faſſen muß ſoll die Güte der Aus

England das als reines Verbrauchsland ein ſtarkes
Intereſſe an niedrigen Zuckerpreiſen hat erklärte daß es
aus der Zuckervereinigung ausſcheiden werde wenn Rußland
nicht ein Ueberkontingent von wenigſtens 300 000 Tonnen
für 1911,/12 bewilligt würde und wenn nicht für die neue
Vertragsperiode nach dem 1 September 1913 alle Beſchrän
kungen der ruſſiſchen Ausfuhr aufgehoben würden Jm
Laufe der Verhandlungen hat dann England erklärt man
wolle ſich für die Zeit nach Ablauf der gegenwärtigen Ver
tragsperiode nicht vor dem 1 September 1912 binden Eng
land werde wahrſcheinlich ausſcheiden wenn es aber über
den 1 September 1913 hinaus bei der Konvention bleibe ſo
werde es das nur mit der Möglichkeit der Kündigung von
Jahr zu Jahr tun Deutſcherſeits iſt der Einräumung einer
derartigen Ausnahmeſtellung für England in dem neuen
Abkommen mit Entſchiedenheit widerſprochen worden Dem
zufolge iſt England unter den vertragſchließenden Staaten
nicht mehr aufgeführt Das engliſche Einverſtändnis mit
der Erhöhung des ruſſiſchen Ausfuhrkontingents für die
laufende Vertragsperiode iſt auf diplomatiſchem Wege aus
geſprochen worden Uebrigens hatte England auch ſchon bei
Unterzeichnung des Protokolls über den Beitritt Rußlands
vom 19 Dezember 1907 durch beſondere Note erklärt daß
es ſeine Zuſtimmung auf die Abmachungen über den Bei
tritt Rußlands beſchränke und damit nicht ſeine Zuſtim
mung zu der Abmachung die auf Beſchränkung der Ausfuhr
ruſſiſchen Zuckers hinziele ausſprechen wolle

Man hatte alſo von vornherein mit dem Fernbleiben
Englands aus der neuen Konvention zu rechnen Jn frühe
ren Jahren wäre eine Zuckerkonvention ohne England un
möglich geweſen Denn England iſt der größte Zucker
importeur der Welt Hat es doch im Durchſchnitt der letzten
Jahre regelmäßig 1,7 Mill Tonnen Zucker eingeführt dar
unter 1,3 Mill Tonnen Rübenzucker

Seit dem Jahre 1907 hat aber England für die Kon
vention nicht mehr die Bedeutung wie früher einerſeit
war es von dieſem Jahre ab von der Verpflichtung Straf
zölle auf Zucker aus Rußland zu erheben befreit anderer
ſeits iſt durch die neue Konvention die Ausfuhr Rußlands
nach Weſteuropa kontingentiert Rußlands Zucker
ausfuhr darf nach den Beſtimmungen der Brüſſeler Verein
barungen im Jahre 1912/13 250 000 Tonnen nicht über
ſteigen Für die folgenden Jahre iſt das Ausfuhrquantum
auf einmal 250 000 Tonnen 1913/14 und viermal je
200 000 Tonnen bis 1918 feſtgeſetzt Wenn ſich alſo theo
retiſch England durch ſeinen Austritt aus der Konvention
die Möglichkeit ruſſiſchen Zucker unbegrenzt zu beziehen
verſchafft hat ſo iſt praktiſch bis 1917/18 dieſe Möglichkeit
durch die Kontingentierung auf 250 000 Tonnen reſpektive
200 000 Tonnen pro Jahr begrenzt Die Situation für die
Signatarſtaaten ändert ſich alſo gar nicht ob England der
Konvention angehört oder nicht Rußland kann früheſtens
am 1 September 1918 aus der Konvention ausſcheiden ſo
daß bis zu dieſem Zeitpunkte ein verſchärfter Wett
bewerb von Prämienzucker auf dem engliſchen Markte
ausgeſchloſſen iſt Was nach dieſem Zeitpunkte ein
treten wird und ob es dann den Signatarſtaaten wieder ge
lingt eine Konvention zuſtande zu bringen das iſt eurs
posterior

Möglicherweiſe erklärt ſich vorher England bereit ein
Separatabkommen mit den Signatarſtaaten abzuſchließen

rüſtung ſtehen Was an Quantität geſpart wird muß die
Qualität erſetzen Dabei braucht wohl kaum noch beſonders
darauf hingewieſen zu werden daß gute Stoffe ſtets beſſer
zu ſitzen pflegen als minderwertige die bei allen Witte
rungseinflüſſen Form und Farbe verlieren

Die Zweckmäßigkeit einer alpinen Ausrüſtung hängt
naturgemäß von der Art der zu unternehmenden Berg
wanderung und mehr noch von den individuellen Bedürf
niſſen der Alpiniſtin ab Feſte Bekleidungsnormen laſſen
ſich daher für die Alpiniſtin nicht aufſtellen da die Geld
frage und der perſönliche Geſchmack gar zu ſehr bei der An
ſchaffung des Koſtüms mitſprechen aber einige Hinweiſe
auf die Neuerſcheinungen und die als praktiſch erprobten
Ausrüſtungsgegenſtände dürften wohl als willkommen
Fingerzeige gelten

Da iſt vor allem auf die Unterkleidung Bedacht zu
nehmen die porös und doch nicht kältend warm und doch
nicht ſchwer ſein ſoll Vollkommen unangebracht iſt leinene
Wäſche als abſolut unzweckmäßig empfehlenswert dagegen
Baumwolle Wolle oder Seidentrikot Gewebte Wollſtrümpfe
mehr oder weniger ſtarkfädig müſſen im Gebirge die ſonſt
ſo beliebten fil Ecoſſe erſetzen Unterröcke kommen ſelbſt
verſtändlich gar nicht in Frage da das gewirkte Reform
beinkleid über der Kombination jedes andere Unterzeug
erſetzt Ein kurzes Miederkorſett am beſten aus feſtem
Trikotſtoff beſtehend gibt der Figur die nötige Feſtigkeit
ohne die Bewegungsfreiheit zu beeinträchtigen

Für Hochgebirgstouren müßte die Alpiniſtin ſtets zum
doppelreihigen übergeknöpften Jackett die Pluderhoſe tra
gen die allein ein durch Kleidung ungehindertes Klettern
ermöglicht Jn der Ebene und bei der Raſt wird alsdarit
der auch als Wettercape zu verwendende ſeitwärts ſchließ
bare Rock um die Hüften befeſtigt Er deckt bis zu den
Knöcheln reichend das mehr praktiſche als äſthetiſche Bein
kleid Vervollſtändigt wird dieſes zweckmäßige Sportkoſtüm
durch ſolide benagelte Schnürſtiefel und Wickelgamaſchen
aus kräftigen Wollſtoff Bemerkt ſei noch daß das Touriſten
jackett nbevingt mehrere Taſchen aufweiſen u groß ge
nug um Wegkarten Kompaß Rotizbuch Geldbörſe Taſchen
tuch und ein Schächtelchen mit Brops aufzunehmen und das
läſtige Handtäſchchen entbehrlich zu machen Unter dem



in dem e Konz teneventuell gegen Konzeſſionen der Signatarſtaaichtet Rüben und J
rzucker wie bisher einem

x ine Verpflichtune unterwerfen eine Verp geher e dere gehen Länder Europas ein Jntereſſe
haben Dieſe Verpflichtung die noch aus dem Jahre 1902
rührt läuft nämlich für England am 1 September 1973
mit dem Ausſcheiden aus der Konvention ab
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Deutſches Reich
Eine neue Verfügung über die Fürſorge

erziehung
iſt wie die Nordd Allg Ztg mitteilt vom Miniſter desTinern unter dem 19 Juni d J erlaſſen worden in der
nach ausführlicher Darlegung der Rechtslage folgende
Grundſätze für die Handhabung des Geſetzes aufgeſtellt
werden

1 Die Einleitung der Fürſorgeerziehung iſt nicht durch
eine bereits vorliegende Verwahrloſung bedingt Es ge
nügt daß die S der Verwahrloſung ernſtlich droht
Zur Feſtſtellung dieſer Gefahr bedarf es nicht des Nach
weiſes ſichtbarer Spuren der Verwahrloſung bei dem Min
derjährigen ſelbſt Aus dem ſittlich durchaus verwerflichen
Lebenswandel der Mutter mit der der Minderjährige wei
ter zuſammenleben müßte kann z B die Gefahr der Ver
wahrloſung entnommen werden 2 Die Subſidiarität der
Fürſorgeerziehung erfordert nicht daß vor ihrer Einleitung
andere zur Verhütung der Verwahrloſung in Betracht kom
mende Mittel Einwirkung von Kirche Schule Jnanſpruch
nahme der freien Liebestätigkeit der Armenverwaltung
tatſächlich erprobt werden Es genügt die Feſtſtellung daß
nach den beſonderen Umſtänden des Falles dieſe anderen
Mittel nicht geeignet ſind oder nicht ausreichen der Ver
wahrloſung vorzubeugen 3 Auch bei Kindern die ledig
lich durch das Zuſammenleben mit ihren ſittenloſen oder
verbrecheriſchen Eltern der Verwahrloſung ausgeſetzt ſind
iſt die Einleitung der Fürſorgeerziehung zuläſſig a wenn
beſondere erziehliche Maßnahmen geboten ſind dies wird
regelmäßig bei Kindern die die erſten Lebensjahre über
ſchritten haben der Fall ſein b wenn die armenrechtliche
Unterbringung wegen der Enge der Verhältniſſe in dem ver
pflichteten Ortsarmenverband keine Gewähr dagegen bietet
daß die Kinder dauernd dem ſchädlichen Einfluß der Eltern
entzogen bleiben e wenn bei über 14 Jahre alten Minder
jährigen die Hilfsbedürftigkeit infolge der Erwerbsfähig
keit ausgeſchloſſen iſt

Zum Schluß wird darouf hingewieſen daß es ſelbſtver
ſtändlich nicht Zweck des Fürſorgeerziehungsgeſetzes ſein
kann jeden in ſeiner Erziehung gefährdeten verlaſſenen
oder verwahrloſten Minderjährigen in Fürſorgeerziehung zu
bringen Das Bemühen müſſſe vielmehr in erſter Linie dar
auf gerichtet ſein das Band zwiſchen Eltern und Kindern
aufrecht zu erhalten und dieſe gegebenenfalls mit Hilfe der
kirchlichen Einwirkung der Schulzucht der Armenpflege frei
williger Liebestätigkeit oder vormundſchaftsrichterlicher An
ordnungen in den Stand zu ſetzen eine geordnete Erziehung
herbeizuführen Es werde darauf beſonders Bedacht zu neh
men ſein daß einer auf wirtſchaftlicher Notlage
der Eltern beruhenden Gefährdung der Kinder durch recht
zeitige und ausreichende Unterſtützung der
Eltern ſeitens der Armenverwaltung vorgebeugt werde

Jm Anſchluß hieran ſei erwähnt daß der ſchweize
riſche Nationalrat wie das Zentralblatt für Vor
mundſchaftsweſen berichtet die Errichtung einer Jnter
nationalen Zentralſtelle für Jugendfürſorge Kinder und
Mutterſchutz beſchloſſen hat Die Aufgaben dieſer Einrich
tung ſollen in folgendem beſtehen

1 Sammlung der geſetzgeberiſchen Erlaſſe und Ver
ordnungen der verſchiedenen Staaten 2 Herausgabe eines
Jahrbuches in dem alle bedeutſamen Reformen der Geſetz
gebung des Anſtaltsweſens uſw zuſammengeſtellt werden
3 Rechtsſchutz 4 Auskunftserteilung 5 Verbindung zwi
ſchen den einzelnen Organiſationen 6 Sammlung der ein

d ßh d d d d zd zj 3 dccccchcchc cJ

Jackett trägt die Alpiniſtin entweder einen feinen Woll
ſweater oder eine ganz leichte Wollbluſe da Waſchbluſen
und beſonders ſolche mit Oberlicht für die Eisregionen
wenig geeignet ſind und eine Dame in der Gletſcherwelt
keinem Abhärtungsfanatismus zu huldigen braucht Der
Hals darf nicht unbedeckt bleiben da die ſcharfen Sonnen
ſtrahlen leicht empfindliche Hautſtellen verbrennen So
ſchütze man die Hände durch gewebte Stoffhandſchuhe und
Geſicht und Auge mittels eines blauen Schleiers der in den
meiſten Fällen die Schneebrille erſetzt

Als Kopfbedeckung empfiehlt ſich für den Hochſommer
mehr als der weiche allerdings ganz feſch ausſehende Loden
hut der aus Leinenſtoff gefertigte Südweſter der gegen den
Sonnenbrand einigen Schutz gewährt

Mit dem kräftigen Bergſtock in der Hand und dem un
entbehrlichen Ruckſack auf dem Rücken vermag die zweck
mäßig ausgerüſtete gut trainierte Alpiniſtin es gar wohl
mit ihrem männlichen Sportgenoſſen an Ausdauer und
Leiſtungsfähigkeit aufzunehmen und ſie wird in Begleitung
eines gewiſſenhaften Bergführers jede beſteigbare Höhe
ſtürmen

Was die Alpiniſtin jedoch weniger zu entbehren ver
mag als der begeiſterte Kraxler iſt das Signum des Kultur
reiſenden der Koffer der wenn auch in geringen Mengen
alles enthält was der moderne Menſch ſelbſt bei kürzerer

Raſt nach einer Hochgebirgstour nicht zu entbehren vermag
einen Reſerveanzug bequemes Schuhwerk friſche Wäſche und
ein gutes Buch für die Abendſtunden

Die reiſende Dame kann des Reſervpekoffers den ſie ſtets
vorausſenden wird um ſo weniger entraten da ſie um den
Ruckſack nicht übermäßig zu belaſten dieſem nur das Aller
notwendigſte einverleiben wird als da ſind Toilette und
Nähutenſilien eine kleine Taſchenapotheke Strümpfe Nacht
hemd und eine wollene Leibbinde die im Falle einer
Mag nerſtimmung notwendig iſt

Jm allgemeinen gilt der Satz Je weiter die Fußtour
deſto e ger Gepäck Denn nur wer möglichſt wenig be
ſchwert und ungehindert von der Kleidung in die Hochge
birgswelt hinauszieht der wird des wahren Raturgenuſſes
teilhaftig werden und der echten Erquickung die der Alpi
niſtin noch viele Monate nach ihren Wanderungen Körper
und Seele feſtigt

ſchlägigen Literatur 7 Zuſammenſtellung der wichtigſten
der e negr e dienenden Vereine 8 Beſichtigung der

i en Anſtalten und Bericht darüber 9 Begutachiung Vorbereitung völkerrechtlicher Verträge betr
Vormundſchaftsweſen Jugendfürſorge und Kinderſchutz 10
Verwaltung der der Zentrale zugewandten Stiftungen

ikglatt alle Staaten die ſich dieſer Zentrale an
ſchließen bei der Leitung mitbeteiligen vielleicht ſo daß
jeder Staat für einen ſtändigen Ausſchuß einen oder mehrere
Vertreter beſtimmt die gewählt ſind aus den führenden
Perſönlichkeiten der Jugendfürſorgeorganiſationen Dieſer
Ausſchuß müßte in einem ſtändigen internationalen Zen

tralbureau arbeiten WDer Plan iſt voller Beachtung und tatkräftiger Unter
ſtützung wert und kann bei zweckmäßiger Verwirklichung
dem Jugendſchutz gute Dienſte leiſten

Zum Tode des Kardinals Fiſcher
Der Kronprinz ſandte folgende Depeſche an das

Domkapitel
Zum Tode des von mir ſo hochverehrten Kardinals

Fiſcher ſpreche ich mein tiefſtes Beileid aus was ich bitte
auch den Anverwandten auszudrücken Gott helfe Jhnen
in ſo ſchwerer Stunde

Wilhelm Kronprinz
Der Landwirtſchaftsminiſter Freiherr v Schorlemer

depeſchierte
Dem hochverehrten Domkapitel ſpreche ich beim Hin

ſcheiden Seiner Eminenz des Kardinals Fiſcher meine
herzlichſte Teilnahme aus Tiefe Frömmigkeit und uner
müdlicher Eifer für das Wohl des ihm anvertrauten Erz
bistums haben den Verſtorbenen nicht minder ausge
zeichnet wie ſeine auf innerſter Ueberzeugung beruhende
treue deutſche Geſinnung Auch ich werde dem
hervorragenden Oberhirten der Erzdiözeſe Köln ein treues
und dankbares Andenken bewahren

Das Domkapitel ernannte zum Kapitularvikar den
Generalvikar Dr Kreutzwald Zu den Beiſetzungsfeier
lichkeiten haben ſich außer Kardinal Kopp und Biſchof
Schultze noch angemeldet Erzbiſchof Zürgens von Bombay
der zurzeit in Aachen weilt ferner die Biſchöfe von Fulda
Münſter Osnabrück Limburg Metz und Hildesheim

Mit der Ungültigkeit eines konſervativen
Reichstagsmandgts

in Oſtpreußen wird dort mit Beſtimmtheit gerechnet Jn
Heiligenbeil Preußiſch Eylau einer konſervativen Hochburg
in der es noch niemals eine Stichwahl gegeben hat iſt der
konſervative Kandidat Frommer auch diesmal im erſten
Wahlgang gewählt worden aber nur mit 236 Stimmen über
die abſolute Mehrheit 7941 Stimmen ſtanden 6748 fort
ſchrittliche 694 ſozialdemokratiſche und 27 zerſplitterte Stim
men gegenüber Die Konſervativen haben gejubelt weil zwei
in dem liberalen Wahlproteſt benannte Zeugen erklärt haben
ſie könnten ſich der Vorgänge vom 12 Januar nicht mehr er
innern Auf dieſe Jubelrufe erwidert jetzt Stark Seehof in
der Königsb Hart Ztg mit der Mahnung abwarten
Er zählt eine ganze Reihe von Unregelmäßigkeiten auf die
bei dieſer Wahl vyrgekommen ſind

Jn drei größeren Bezirken iſt nach Ausſage zahlreicher
Zeugen das Ausliegen der Wählerliſten nicht bekannt gegeben
worden Jn einem Orte in dem der konſervative Kandidat
21 Stimmen erhalten hat wurde der Kontrolleur der Libe
ralen nach dem eigenen Eingeſtändnis des Wahlvorſtehers
aus dem Wahllokal hinausgewieſen Jn einem großen Wahl
bezirk in dem 124 Stimmen auf Frommer lauteten wurden
während des Wahlaktes konſervative Stimmzettel im Wahl
lokale verteilt Jn zwei Fällen durfte je ein Wähler wählen
der gar nicht in der Wählerliſte ſtand Jn vier Wahlbezirken
wurden trotz wiederholter Anweiſung des zuſtändigen Land
ratsamtes Suppenterrinen in einem Orte ein enger Koch
topf und in zwei Wahllokalen ein ganz enger Pappkarton
als Wahlurne gebraucht die in jedem Einzelfalle bei Abgabe
der Stimmzettel geöffnet werden mußten obwohl die Oeff
nung der Urne vom Beginn bis zur Beendigung der Wahl
handlung durch das Wahlgeſetz unterſagt wird Jn drei
Fällen wurden die Suppenterrinen um die Mittagszeit ihres
Jnhaltes entleert und ihr Jnhalt in eine vorſchriftsmäßige
Urne gebracht Jn einem Orte wurde ein als Wahlurne
dienender Pappkarton während des Wahlaktes geöffnet eine
Anzahl Wahlumſchläge wurde herausgenommen auf ihren
Jnhalt unterſucht und dann wieder zurückgelegt Daß in all
dieſen Fällen von einer geheimen Wahl gar nicht die Rede
ſein kann daß die mehr als 200 konſervativen Stimmen die
in den betreffenden Bezirken abgegeben worden ſind dem
konſervativen Kandidaten ar und dem liberalen
Kandidaten zuzuzählen ſind wird jeder der rechtlich denkt
für ſelbſtverſtändlich halten Auch geſetzeswidrige Wahl
beeinfluſſung iſt nach Ausſage von Zeugen in manchen Orten
verübt worden

Angeſichts ſolcher Unregelmäßigkeiten dürfte die Kaſſie
rung dieſes Reichstagsmandates bald zu erwarten ſein

Die Sounktagsruhe der Poſtbeamten
Zur Frage der Sonntagsruhe der Beamten und Unter

beamten der Reichspoſtverwaltung ſchreibt eine offiziöſe
Korreſpondenz

Auf Grund einer Verfügung der Reichspoſtverwaltung
in der ausgeführt iſt daß den Beamten und Unterbeamten
Sonntagsruhe in einem ſolchen Umfange gewährt werden
möge wie es mit den dienſtlichen und finanziellen Verhält
niſſen der Verwaltung irgend vereinbar iſt haben ſich die
Verhältniſſe der Beamten und Unterbeamten der Reichspoſt
verwaltung in bezug auf die Sonntagsruhe weſentlich ge
beſſert Es iſt der Grundſatz aufgeſtellt daß in einem
Zeitraum von zwei Wochen jeder Angeſtellte mindeſtens für
einen Sonntag ſei es für einen ganzen Tag oder für zwei
halbe Tage vom Dienſt befreit wird Ueber dieſes Mindeſt
maß an Sonntagsruhe iſt aber tatſächlich bereits weit hinaus
gegangen Die Zahl derjenigen Angeſtellten die Sonntags
ruhe über das feſtgeſetzte Maß hinaus genießen iſt ſeit dem

re 1904 bei den männlichen Beamten von 61 Proz auf
8 alſo um 17 Proz bei den weiblichen Beamten von 80 Proz

auf 92 alſo um 12 Proz und bei den Unterbeamten von
43 Proz auf 53 e alſo um 10 Proz geſtiegen Daß dieſer

ortſchritt noch nicht zum Stillſtand gekommen iſt dafür
ürgen die Bemühungen der Verwaltung für eine möglichſte

Ausdehnung der Sonntagsruhe
Auch in bezug auf das Leiſtungsmaß der Beamten an

Dienſtſtunden iſt eine Beſſerung eingetreten Die Ober

poſtdirektionen bei denen durch die Vertehrszunahme die
Zahl der Dienſtſtunden gegen früher geſtiegen iſt ſind ange
wieſen ſofern die Stundenzahl über das Maß Hnansgeht
das nach der Schwierigkeit des Dienſtes und der Jnanſpruch
nahme des Perſonals für angemeſſen zu erachten iſt das
Perſonal zu verſtärken Jn bezug auf die Anrechnung des
Nachtdienſtes iſt zu berückſichtigen daß die Reichspoſt
verwaltung die einzige Verwaltung iſt bei der der Nacht
dienſt anderthalbfach gerechnet wird

Honig
Vom Bunde der Jnduſtriellen wird uns mitgeteilt daß

nunmehr der erſte der im Kaiſerlichen Geſundheitsamte aus
gearbeiteten Entwürfe zu Feſtſetzungen über Lebensmittel
erſchienen iſt Dieſer Entwurf enthält Begriffsbeſtimmungen
über Honig ſowie Grundſätze für die Beurteilung und Vor
ſchriften für die Unterſuchung des Honigs Zur Erleichterung
des Verſtändniſſes ſind den Entwürfen kurze Erläuterungen
beigegeben Jm Laufe der nächſten Monate ſollen dann zu
nächſt die Entwürfe zu Feſtſetzungen über Eſſig und Eſſig
eſſenz ſowie über Speiſefette und Speiſeöle erſcheinen Der
Zweck dieſer Entwürfe und ihre Vorgeſchichte ſind von der
Regierung in einem eingehenden Vorwort dargelegt wor
den das dem erſten Entwurf vorgedruckt iſt

Der Bund der Jnduſtriellen hat an rg in der von
ihm im November 1910 veranſtalteten Na rungsmittel
konferenz zu den ſchwebenden Fragen der Nahrungsmittel
geſetzgebung der Nahrungsmittelkontrolle des Nahrungs
mittelbuches uſw Stellung genommen Auf dieſer Konferenz
iſt ein Ständiger Ausſchuß eingeſetzt worden der alle
De nſche und Anregungen zur Vorbereitung der Reviſion des
Nahrungsmittelgeſetzes in Erwägung ziehen ſoll Jn dieſen
Ausſchuß ſind bisher Delegierte der auf jene Nahrungs
mittelkonferenz vertretenen Fachverbände gewährt orden
der Ausſchuß ſoll noch durch die Zuwahl von Vertretern
anderer beteiligter Verbände der Nahrungs und Genuß
mittelinduſtrie erweitert werden Der genannte Ständige
Ausſchuß wird nun demnächſt vom Bunde der Jnduſtriellen
einberufen werden um zu den grundſätzlichen Darlegungey
des erwähnten Vorwortes Stellung zu nehmen

Der Jeſuitenerlaß
Frankfurt a 2 Auguſt Die Entſcheidung des

Bundesrates hinſichtlich des bayriſchen Jeſuiten
erlaſſes verzögert ſich Die Jnterpretation ſcheint ein ſehr
ſchwieriges und gelehrtes Werk zu werden Wie man der
Frankfurter Zeitung erklärt wird das im Bundesrat auf

geſtellte Referendum erſt im Spätherbſt fertig werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Auszeichnung der deutſchen Telefunkengeſellſchaft Der Königvon a mehreren Mitgliedern der Telefunkengeſellſchaft

Berlin aus Anlaß der Fertigſtellung des ſtrategiſchen Netzes von
Telefunkenſtationen in Spanien und Marokko Ordensaus
zeichnungen verliehen Graf v Arco und Direktor Bredow er
hielten den Stern des Militärverdienſtordens ſowie mehrere Jn
genieure das Ritterkreuz des Ordens

Hor und Parſonalnachrichten
Die Kaiſerreiſe nach der Schweiz

Der Bundesrat hat zum Ehrendienſt für den Kaiſer während
ſeines Beſuches in der Schweiz den Chef des Generalſtabs Oberſt
Korpskommandanten v Sprecher v Bernegg den Oberſt und
Kommandanten der vierten Diviſion Uudeoud und den Oberſt
leutnant und Regimentskommandeur Wieland beſtimmt

Der bisherige Bürgermeiſter von Charlottenburg Herr Mar
ting der für den erſten Bürgermeiſterpoſten in Breslau beſtätigt
wurde hat vom Kaiſer den Titel Oberbürgermeiſter erhalten

Ausland
Balkan Bündniſſe

s Paris 2 Auguſt Matin beſtätigt daß ein Defenrohe wen zwiſchen Serbien und Bulgarien zum Abſchluß

gelangt iſt Wie das Blatt weiter berichtet ſchweben zur
zeit auch zwiſchen Athen und Sofia Verhandlungen die
ebenfalls den Abſchluß eines Abkommens zum Ziele haben
Jn politiſchen Kreiſen wird verſichert daß das griechiſch
bulgariſche Abkommen ein günſtiges Ergebnis zeitigen wird
Matin fügt hinzu daß an dem Zuſtandekommen die fran

zöſiſche Regierung einen großen Anteil hat Jnfolge dieſes
Abkommens wird der FJtalieniſch Türkiſche Krieg keine Rück
wirkung auf dem Balkan haben

Beendigung des engliſchen Dockerausſtandes
Jn London hat ſich Lord Devonsbort ſchriftlich dafür

verbürgt daß alle Vereinbarungen wie ſie vor dem Aus
ſtand der Docker beſtanden haben auch nach Wiederaufnahme
der Arbeit von den Arbeitgebern wieder innegehalten wer
den Er forderte Arbeitgeber und Arbeitnehmer auf dafür
zu ſorgen daß keine feindliche Stimmung Platz greife Der

der Arbeiter Gasliny richtete ſeinerſeits an die
Arbeiter eine Aufforderung die Arbeit wieder aufzunehmen
Er gibt der Ueberzeugung Ausdruck daß Lord Devonsbort
ſein Verſprechen halten wird

Tatſächlich ſcheint der unſelige Dockerausſtand nun end
lich behoben zu ſein denn die Ruhe in den Docks iſt wäh
rend des Donnerstages nicht geſtört worden Die Polizei
begnügte ſich damit alle in die Docks eintretenden Arbeiter
einer Unterſuchung auf Waffen zu unterziehen Vorgefun
dene Waffen wurden beſchlagnahmt

Das kürhkiſche Chaos
Jn Konſtantinopel war am Donnerstag in den

Mittagsſtunden das Gerücht verbreitet daß die Komitee
partei und das Kabinett die beide am Vormittag Beratun
gen abgehalten hatten den Boden für eine Einigung ſuchten
Der Beginn der Kammerſitzung ſchien dieſer Auffaſſung auch
recht zu geben da die Regierung den Verſuch einen Tei
der militäriſchen und polizeilichen Kammerwache durch gen
Leute zu erſetzen als ein Mißverſtändnis bezeichnete Glei
darauf kam es jedoch bei der Beratung der Aenderung rß
Artikels 7 der Verfaſſung wieder zu einem Zuſammenſto
zwiſchen Kabinett und Kammer Das Komitee beantragt
aß die Kommiſſion zuerſt eine Vorfrage ob nämlich e

Regierungsantrag überhaupt zuläſſig ſei beantworten ſolle
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dte geſetziich vorgeſchriebene Friſt von zwek Monatend nicht verſtrichen el

ung wurde dieſer Antrag angenommen Als jedoch ſpäter
r Großvweſir erſchien und namens der Regierung Verwah

gegen eine derartige verfaſſungswidrige Handlung ein
te und die ſofortige unveränderte Annahme des Re

ſerungsantrages verlangte trat die Kammer alsbald den
Küchzug an und raubte ſo der Regierung abermals einen
Porwand zur Auflöſung Die Kammer nahm ſodann nach
einer Erklärung des Vorſitzenden der Komiteepartei ohne
weitere Debatte den Regierungsvorſchlag glatt an Die
Sitzung wurde alsdann ſuſpendiert eine Wiederaufnahme
war aber wie am Tage vorher unmöglich da die meiſten
Deputierten fortgegangen waren

Eingeweihte Wiener Kreiſe wollen aus Priſchtina
erfahren haben daß ernſte Meinungsverſchiedenheiten zwi
ſchen den Chefs der Albaneſen von Priſchtinag und jener von
Dſchakowa aufgetaucht ſeien die letzteren ſollen auf die
Fortſetzung des Aufſtandes und des Vormarſches beſtehen

Jm vollſten Gegenſatze paßg wird aus Uesküb ge
meldet Marſchall Jbrahim Paſcha der Donnerstag morgen
nach Priſchtina reiſte wurde dort von den Albaneſen
mit großen Hoffnungen und mit großer Begeiſterung emp
fangen Der Anmarſch der Aufſtändiſchen gegen Uesküb
ſcheint infolgedeſſen vorläufig noch hintangehalten Den
noch wurde in Uesküb an die Artillerie Munition verteilt
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Zum FJtalieniſch Türkiſchen Krieg
Der italieniſche Abgeordnete Dr Zirmeni beſpricht in

der Neuen Freien Preſſe die Friedensausſichten und ſagt
die italieniſche Regierung würde der gegenwärtigen türki
ſchen Regierung die Friedensbedingungen ſehr erleichtern
wenn das türkiſche Kabinett ſofort in Friedensverhandlun
gen eintreten wollte Die italieniſche Regierung ſei jedoch
nicht im geringſten geneigt Schwankungen abzuwarten
welche darauf hinzielen daß die Türkei Zeit gewinnt um
beſſer Krieg führen zu können Wenn die Türkei ſich nicht
beeile in Friedensverhandlungen einzutreten werde man
bald neue Kriegsereigniſſe haben

England fleht um Hilfe gegen Deutſchland
D London 2 Auguſt Nach Meldungen der Times

aus Torronto iſt dort Sir Mac Kenſin der Bevollmäch
tigte der britiſchen Regierung eingetroffen Er erklärte
bei ſeiner Ankunft daß die Gefahr eines Krieges zwiſchen
Deutſchland und England größer und näher ſei als die
Mehrzahl der Menſchen glaube er flehe Kanada an ernſte
Anſtrengungen zu machen um die großen britiſchen Streit
kräfte noch erheblich zu verſtärken

Die Verſchärfung der Monroedoktrin
Jn Waſhington herrſcht die Anſicht daß ſich di

Reſolution des Senators Lodge über die Monroedoktrin
nicht allein gegen Japan ſondern gegen alle Mächte richte
deren Schiffahrtsintereſſenten Kohlenſtationen in Amerika
erwerben die im Kriegsfall leicht als a ren ver
wendet werden könnten Es gilt als möglich daß die Reſo
lution ſich auch gegen die Erwerbung von amerikaniſchen
Ländereien ſeitens ausländiſcher Dampferlinien in Anwen
dung bringen laſſen wird

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Halle 1 Auguſt
Vereitelte ärztliche Unterſuchung

Zwei Söhne Arbeiters Guſtav Weidemann in
Diemitz ſollten im Mai in Fürſorgeerziehung gebracht und
deshalb vorher ärztlich unterſucht werden Der mit der
Unterſuchung betraute Arzt fand nur den einen Knaben vor
während er den andern trotz wiederholter Beſuche niemals
antraf Nach Angabe der Mutter trieb ſich der Junge immer
in Halle umher Der Arzt erbat ſich ſchließlich die Anter
ſtützung des Amtsdieners und begab ſich mit ihm am Abend
des 15 Mai gegen 9 Uhr vor die Wohnung Weidemanns
Dieſer verweigerte aber beiden in ſehr ſchroffer Weiſe den
Eintritt und erklärte barſch er laſſe ſein Kind nicht unter
ſuchen Er bezeichnete es geradezu als eine Unverſchämtheit
und Frechheit ſeinen Sohn unterſuchen zu wollen Auch be
hauptete er bei der ärztlichen Unterſuchung ſeines andern
Sohnes ſeien ihm Papiere geſtohlen worden Trotz lebhaften
Zuredens und energiſcher Verwarnungen des Amtsdieners
blieb W hartnäckig bei ſeiner Weigerung ſo daß der Arzt
unverrichteter Sache wieder abziehen mußte W iſt ſchon
öfter wegen Roheitsvergehen vorbeſtraft Sein grobes Ver
halten gegen den Arzt und den Amtsdiener zog ihm weitere
s Wochen Gefängnis wegen Beleidigung zu

Von Schulden geplagt
Ein früherer hieſiger Eiſenbahn Lademeiſter der in

zwiſchen wegen Schulden aus ſeinem Amte entlaſſen iſt ver
abredete im Jahre 1910 mit einem Kollegen in Hagenau
nen Stellentauſch Er lieh ſich deshalb von dem Kollegen
300 Mark angeblich um ſeine Halleſchen Verbindlichkeiten

73 und den Umzug nach Hagenau bewerkſtelligen zu
onnen Seine Schulden beliefen ſich aber bereits auf 3000
Mark, ihre Regulierung ließ ſich alſo mit 300 Mk unmöglich
erreichen Auch wurde ihm von der Direktion eröffnet daß
a ſeine Verſeßung nach Hagenau nicht eher gedacht werden
dige bis er ſeine Verhältniſſe in Halle geordnet habe Trotz
ieſes klaren Beſcheides borgte er ſich von dem Kollegen in

Hagenau nochmals 400 Mark e angeblicher Bewerk
ſtelligung des Umzuges Der getäuſchte Kollege würde ſich
niemals auf ein Darlehen von 700 Mk eingelaſſen haben
wenn er die wirkliche Schuldenlaſt des Lademeiſters gekannt
hätte Auf Zurückerſtattung der geliehenen Summe wird er
zumal nach der Entlaſſung ſeines Schuldners ſchwerlich je
zu rechnen haben Jn en Unmut erſtattete er daher
gegen den Exlademeiſter Anzeige wegen Betruges Vor dem
Schöffengericht beſtritt der Angeklagte betrügeriſche Abſichten
beim Leihen der beiden Geldbeträge gehabt zu haben Das
Hpricht fand ihn aber wenigſtens betreffs des zweiten Dar
ehens des Betruges ſchuldig und verurteilte ihn zu 3 Wochen
efängnis

Ueberflüſſige Anzeige
Ein hieſiger Arbeiter radelte am Sonnabend vor

Ifingſten auf dem Bürgerſteige in der Königſtraße eine
Wiährige Frau um Er richtete ſie aber hilfsbereit auf bat
ſie Um Verzeihung und zahlte ihr ſofort ein Schmerzensgeld
von 5 Mk Auch gab er ſeine Adreſſe an und erkundigte ſich

J

Entgegen dem Proteſt der Regie dem Unfall in der Klinik verbinden und wurde ba

Belaſtungsprobe ausgeſetzt worden

ſpäter nach dem Befinden der Verletzten Dieſe ließ ſich nach
wieder

hergeſtellt Der Arbeiter war naiv genug ihr ſogar den Rat
zu geben ſie möge ihn anzeigen wenn ſie das für richtig
halte Wirklich wurde der Rat auch befolgt

Das Gericht war der Anſicht daß nach dem durchaus an
zuerkennenden Verhalten des Arbeiters eine Anzeige wohl
nicht mehr nötig geweſen ſei Es verurteilte ihn daher nurzu einer Geldſtrafe von 4 Mk

Der Gummiſchlauch als Erziehungsmittel
Hamburg 31 Juli Während des letzten Elektrikerſtreiks in

Hamburg lud der Vorſitzende des Streikausſchuſſes der Elektiker
BVorn den Maſchinenarbeiter Peter vor das Streikbureau
weil er dieſen im Verdacht hatte Streikbrecherdienſte geleiſtet zu
haben Als Peter in dem Streikbureau angekommen war ſtellte
ihn Born in Anweſenheit von mehreren Streikenden zur Rede
Es entſpann ſich eine erregte Auseinanderſetzung zwiſchen Peter
und Born in deren Verlauf Born einen Gummiſchlauch hervor
zog und mit dem Ruf Du Streikbrecher dem Peter einen
Hieb über den Kopf verſetzte ſo daß dieſer eine 10 Zenti
meter lange Wunde davontrug Das Schöffengericht verurteilte
Vorn wegen dieſer Tat zu einem Monat Gefängnis Gegen dieſes
Urteil legte ſowohl der Verurteilte als auch der Staatsanwalt
Berufung ein Die Strafkammer erhöhte denn auch die Strafe
auf zwei Monate und fünf Tage Gefängnis Jntereſſant iſt daß
in der Reviſionsverhandlung die Zeugen der Szene überein
ſtimmend behaupteten daß Peter die Treppe herabgefallen ſei
da er an dem betreffenden Tage betrunken geweſen ſei Peter
konnte jedoch durch einen Schutzmann den er damals herbeige
holt hatte feſtſtellen daß er an dem Tage durchaus nüchtern war
Der ſachverſtändige Arzt bekundete daß die Wunde an dem Kopfe
Peters von einem Schlag nicht von einem Sturz herrühre

Frankfurt a 2 Auguſt Der Arzt Dr Spohn wurde
von hieſigen Gericht wegen Vergehens gegen das Reichsſeuchen
geſetz zu einer Geldſtrafe von 100 Mark verurteilt Dr
Spohn war an Blattern erkrankt und hatte den Behörden keine
Anzeige erſtattet

x

Furchtbarer Kataſtrophe in Nürnberg

22 Tote und 70 Schwerverlehte
Nürnberg 2 Anguſt Veim Bau der Maſchinenkraft

werke Franke ereignete ſich heute vormittag eine furcht
bare Kataſtrophe Die Maſchinenhalle iſt eingeſtürzt
und begrub die darin befindlichen Arbeiter unter ſich Zur

zeit ſind 22 Tote geborgen 70 Perſonen ſind ſchwer ver
letzt

Ueber das Nürnberger Unglück berichtet folgende De
peſche noch im einzelnen

Nürnberg 2 Auguſt Bei dem Unfall auf dem Groß
Kraftwerk Franke iſt nicht nur das Gerüſt der Maſchinen
halle ſondern auch die Maſchinenhalle ſelbſt mitſamt dem
Dachſtuhl zuſammengeſtürzt Die Halle war geſtern einer

Bis zum Morgen
wurde kein Nachgeben der Eiſenbetonteile bemerkt Heute
kurz vor 8 Uhr früh ſtürzte plötzlich mit gewaltigem Krach
der Bau zuſammen Auf dem Werke waren etwa 110 Ar
beiter beſchäftigt Mehr als 40 Verwundete liegen noch
unter den Trümmern Die zu der Belaſtung verwendeten
Steinmaſſen und Sandblöcke bilden

einen einzigen Trümmerhaufen

und unter dem wüſten Chaos von Eiſen und Beton liegen
die ſtöhnenden und jammernden Verwundeten Die Ret
tungsarbeiten ſind außerordentlich ſchwierig Man hat die
Pioniere aus Jngolſtadt um Hilfeleiſtung erſucht Die Lei
tung der Rettungsarbeiten hat der Architekt Schmeißner und
der Jngenieurleiter übernommen Die Offiziere der hieſi
gen Regimenter Vertreter der Staatsanwaltſchaft und des
Magiſtrats haben es übernommen für Ordnung zu ſorgen
Militär ſperrt den Unglücksplatz ab Es fehlt im Augen
blick an Rettungsmaterial vor allem an Zimmerleuten mit
Sägen die ſofort herbeigeſchafft werden könnten Die Ret
tungsarbeiten müſſen von der Pegnitzſeite aus in Angriff
genommen werden weil es ſonſt für andere Gebäudeteile
gefährlich werden könnte und neue Einſturzgefahr beſteht
Sanitätskolonnen aus Nürnberg und Stein ſind am Platze
tätig Die Leichtverletzten werden mittels Automobils in
ihre Wohnung geſchafft Eine ungeheure Menſchenmaſſe hat
ſich um die Unglücksſtätte verſammelt Die Verwundungen
der bisher aus den Trümmern herausgebrachten Verletzten
ſind ſehr ſchwer ſie beſtehen meiſt in Beckenverletzungen
Schädel Arm und Beinbrüchen Die geborſtenen Eiſen
betonpfeiler müſſen erſt von Sachverſtändigen unterſucht
werden Vertreter der Staatsanwaltſchaft haben ſich ſofort
nach Bekanntwerden des Unglücks an Ort und Stelle be
geben Man will erſt ſämtliche Verſchüttete aus den Trüm
mern der eingeſtürzten Halle befreien ehe man eine Unter
ſuchung über die Urſache des Einſturzes anſtellen wird Der
verantwortliche Leiter des Baues iſt der Bau
führer Braun während der architektoniſche Entwurf vom
Architekten Schmeißner und die konſtruktive Architektur der
eingeſtürzten Halle von Dyckehoff u Wiedemann in Biebrich
am Rhein ſtammt

huftſchiffahrt
Rationalflugſpende

Chemnitz 1 Auguſt Die Sammlung für die Nationalflug
ſpende ergab in unſerer Stadt 84 000 Mark

Eine neue Luftſchiffhalle in Mainz Der Verein für
Flugweſen eröffnete mit einer Feierlichkeit in Anweſenheit
der Spitzen der Behörden und der Vertreter der Bruder
vereine aus Frankfurt Darmſtadt und Gießen eine neue groß

angelegte Luftſchiffhalltig ftſchiffhalle in Mainz Die Halle oll gleich
en in Mainz einkehrenden Fliegernienen als FlughafenDas fliegende Fahrrad Auf dem Lindenthaler Fluza wurden am Donnerstag die Verſuche mit endeten

Fahrrad der Erfindung eines Herrn A Poſſelt fortgeſetzt
Es gelang dem Monteur Lange einen Flug von ca 6 vis
7 Metern Länge in Höhe von 30 Zentimetern über dem Erd
boden trotz ſtarken Gegenwindes auszuführen Die Verſuche
ſollen in den nächſten Tagen wiederholt werden

Vermiſchtes
Seilbruch bel einer Drahtseilbahbn

Bei der Drahtſeilbahn die zu Munitionstransporten auf die
militäriſchen Schießplätze und Befeſtigungen des Monte Bon
done hinaufführt geriet einem Telegramm aus Jnnsbruck
zufolge aus unbekannter Urſache ein Motor in Brand und explo
dierte Die Endſtation wurde vollſtändig eingeäſchert Dadurch
entſtand während zwei Wagen gerade die Strecke hinauffuhren
ein Seilbruch Beide Wagen ſtürzten in die Tiefe Drei Sol
daten wurden lebensgefährlich mehrere andere
leichter verletzt Die Schw er verletzten wurden in das
Trienter Garniſonsſpital übergeführt

Erdſtöße
Oran 2 Auguſt Jn Argew ſind im Laufe des geſtrigen

Tages wiederum zwei heftige Erdſtöße verſpürt worden die
von unterirdiſchem Getöſe begleitet waren Der erſte Stoß
erfolgte vormittags 11 Uhr der zweite kurz vor 1 Uhr mit
tags Sämtlicher Einwohner hatte ſich eine große Panik
bemächtigt Sie haben ihre Behauſungen verlaſſen da ſie
deren Einſturz befürchten Sie haben ihr Lager in den
Bergen aufgeſchlagen wo ſie ſich ſicherer fühlen

Die erſte Lokomotive auf dem Jungfraujoch Donners
tag mittag fuhr feſtlich geſchmückt der erſte Zug zur Eiswelt
des 3457 Meter hohen Jungfraujoches Jngenieur Zſchokke
löſte auf dem Gletſcherfeld zu dem man durch die wunder
volle blaue Eishöhle gelangt einen Kanonenſchuß und ent
rollte die Schweizerflagge die weithin ſichtbar flatterte und
überall großen Jubel auslöſte Die Fernſicht iſt von über
wältigender Schönheit

Ein Wirbelſturm bei Frankfurt Donnerstag nachmit
tag gegen 4 Uhr trat im ſüdlich vom Main gelegenen Stadt
teil Sachſen hauſen plötzlich ein Wirbelſturm auf
welcher ſechs Bäume entwurzelte Weitere Beſchädigungen
konnten bisher nicht feſtgeſtellt werden

Ruhrepidemie unter Soldaten Jm badiſchen Dragonerre
giment in Bruchſal ſind eine ganze Anzahl Soldaten an der
Ruhr erkrankt einer iſt bereits geſtorben mehrere ſchweben
in Lebensgefahr

An den Strand geſpült Das letzte Opfer des Bootsunglücks
des Linienſchiffes Thüringen der Marineingenieurapplikant
Lüſcke wurde jetzt von den Wellen an den Strand geworfen und
geborgen

Eine Papierfabrik niedergebrannt Die Papierfabrik
Jgnaz Fuchs in Böhmiſch Kamnitz iſt ein Raub der
Flam men geworden Die Wohngebäude konnten gerettet
e Der Schaden iſt bedeutend aber durch Verſicherung
gedeckt

Wegen eines Stückchens Käſe erſtochen Jn Regensburg
iſt der Tagelöhner Fuchs ein Familienvater von einem Arbeiter
wegen eines Stückchens Käſe das er dieſem vom Teller nahm er
ſtochen worden Bei der Konfrontation des Totſchlägers mit feinem
Opfer kam es wie der Berl Lok Anz berichtet zu erregten
Szenen Am Friedhof warteten Freunde des Erſtochenen um
Lynchjuſtiz an dem Totſchläger zu üben riſſen ihn aus der Droſchke
heraus und verprügelten ihn bis es den ihn begleitenden beiden
Schutzleuten gelang ihren Häftling zu befreien und auf den
Friedhof zu bringen Dort aber drang bei dem Eingang zum
Sezierraum der Bruder des Erſtochenen ein Jnfanterift mit
ſeinem Seitengewehr auf den Verhafteten ein und verwundete ihn
Nur mit Mühe konnte die inzwiſchen verſtärkte Polizeimannſchaft
den Raſenden bewältigen Nach beendeter Konfrondation wurde
der Verhaftete auf Umwegen im Automobil ins Gefängnis zurück
gebracht Nach neueren Ermittlungen ſoll es ſich um einen ver
abredeten Meuchelmord handeln

Ein Wertbrief mit 40 000 Kronen Obligationen geſtohlen
Eine Trienter Bankfirma ſandte in den letzten Tagen einen
Wertbrief von 40 000 Kronen Obligationen Jnhalt an einen
reichs italieniſchen Geſchäftsfreund Der Brief gelangte jedoch
nicht an den Adreſſaten ſondern wurde wie die Erhebungen er
gaben auf der Fahrt geſtohlen Die umfaſſenden Unter
ſuchungen die ſowohl von öſterreichiſcher wie italieniſcher Seite
eingeleitet wurden zeitigten bisher kein Ergebnis Der
Wertbrief war ungenügend verſichert ſo daß die Bankfirma be
deutenden Schaden erleidet

Die Rache einer betrogenen Frau Jn Paris hat ſich eines
der eifrigſten Mitglieder des Pariſer LyzeumKlubs die 35jährige

Jugendſchriftſtellerin Beaulieu die Gattin des
Vertreters einer großen deutſchen Maſchinenfirma Mutter zweier
Kinder der Polizei mit der Angabe geſtellt eine Frau Brietſcherd
in deren Wohnung erſchoſſen zu haben Dieſe Angabe er
wies ſich als wahr Frau Beaulieu erſchien mittags in der Woh
nung der von ihrem Gatten geliebten Frau Brietſcherd Frau
Beaulieu erzählt dann weiter Jch erbat eine Unterredung ohne
Zeugen und ſchickte das Mädchen hinaus Darauf forderte ich die
Frau auf ihr Verhältnis mit meinem Gatten zu löſen und meinen
Kindern den Vater wiederzugeben Meine Rivalin hatte aber
nur die Antwort Jch laſſe nicht von ihm Worauf ich aus
rief eine von uns müſſe ſterben Jch erhielt jedoch nur dieſelbe
Antwort wie vorher Darauf richtete ich den Revolver gegen
Frau Brietſcherd und ſchoß zweimal Nach dem zweiten Schuſſe
gab ſie kein Lebenszeichen mehr von ſich Dies alles erzählte
Frau Beaulien wie etwas Selbſtverſtändliches Sie ſchloß mit
den Worten Machen Sie mit mir was Sie wollen Jch konnte
nicht anders

Redaktions Leitung Wilhelm Georg e
J Eugen Drin m nVerantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmannfür den e rei für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger ſür Ausland und letzte Nachrichten i
V Dr jur Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten
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Menschenrechte
Sorinles Volkastüek mit Gesang in 5 Akten

von Max Reichardt
täglich im Walhalla Theater

Sensationeller Theater Ertolg
Antang 10 Uhr Tage kasse 10 und 6 Uhr

Saalschloss Brauerei
Einer grossen Festliechkeit halber bleibt das

Lokal am Sonnabend den 3 August von III
3 Uhr ab gesehlossen F Winkler S

m D KurzegaſſeM Boroles Gartenlokal Surzesaße
Aelteſter angenehmer zugfreier Garten Mitte der Stadt Große

Vereinszimmer Kegelbahn m gr Zimmer Gute Speiſen ff Biere

Bergschenke
Neun eingeführt

Siphonversamel mit Eiskühlung

Männer Bicedertafel
eonutag Dampferpartie

mit Salondampfer Deutſchland mit Geſang u Muſik n Wettin
von der Schräplerſchen Einſteigeſtelle gegenüberAbfahrt 9 Uhr

Freunde u Gönner können a d Fahrt teilRuderklub Nelſon
nehmen Karten durch Zig Geſch Otto Itland Gr Steinſtr 9
und an der Abfahrtſtelle

Danptsehlttadrt von C Sträplern

Morgen Sonnabend früh O Uhr
billige Ferienfahrt

o m ſie m

See u Solbad
mit dem Salondamvfer e Deutſchland nach Rothenburg à Per

c 1 Mk Jede z reiſon hin und r

Ostseebad l Ranges 59 Solbader im
ganzen Jahre Damen Herren Familienbad
Waldreiche Umgebung Kanalisation u Wasser

j leitung Zentralverkehr Ueber 20 000 Kurgäste
Ausk durch Otto Westphal Anker
strasse 15 ZilImann Lorenz im
Hauptbahnhot u die BadedirektionWFrhaus Waldſchloss

bei Düben a M Fernſpr 36

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Berliner Thalig Ensembles
unter Leitung und perſönlicher Mitwirkung von

Albert Häübener Soler er
Heute u folgende Tage abends 10 Uhr

Das aktuollſte Schanſtück der Saiſon 191213

Hapoleon Bonaparte

er Wor hundert Jahren
Hiſtoriſches Ausſtattungsſtück in 8 Bildern von A Hübener

u E Ritterfeld Muſik von J Uhlig
Vapoleon I A Hübener Kgl Pr Schauſpieler a D

P AarA es
Heute Freitag den Z Auguſt

Paul Lincke Ahbentdl
Orcheſter Zivil Muſiker Verband

JS T

Sommerfriſche Herrliche Waldlage Zimmer jetzt frei Auch Direktion Kapellmeiſter H Engelmann
r Lichtenhailner Spritzkannen Vereinen Schnulen Touriſten beſtens empfohlen Eintritt frei O Meissnevy
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ote a I Sonnabend den 3 Anguſtgrößte Auswahl im
Sporthaus Bacher

dalle a Leipzigerſtr 102

De Geſchichte einer Ehe abends 8 7Gartenfest

z Konzert rTrikothemden Les veux qui s ouvrent Wenn die Augen sich auftun vomnit farbigen Einſätzen von Apollo Orchestern u mingtign desHENRY BORDEAIXempfiehlt rin großer Auswahl
Schnee NMaechf
Gr Steinſtr 84

Der Konkursmaſſe
Ausverkauf

er Max Ohmaun ſchen Waren
oräte Gr Steinſtr 15 Eingang
Nittelſtraße in Papptellern
apierServietten Kreppepapier
ranzdeutel Wäſchebeutel Kloſoett
apier Tortenpapier Konfekt
hrbchen Konfektbeutsel Kapſeln
nallbonbons Tier Attrappen
zonbonnieren Nippes Metall
örbchen Geflügelmanchetten
zahnſtocher Zigarrenetuis Nota r

Einzig berechtigte Ueberſefzung aus dem franzöſiſchen von MARTHIA SCHIFF
Mit dem Bilde des Verfaſſers in Aufoftypiedruck

In vornehmem Leinenbande Druck auf holzfreiem Papier 3 Mark
HENRY BORDEALX gehört zu den bedeutendſten lebenden franzöſiſchen Romanſchriffſtellern und

seine Werke ſind zum Ieil preisgekrönt worden

Jede Buchhandlung liefert das Buch

Verlag von OIIO IENDEL Halle a Saale

Brillant Pracht
Feuerwerk

ausgeführt von der pyrotech
niſchen Kunſtanſtalt

G H Pfeiſfſer Cröllwitz
Eintrittspreis von abends
7 Uhr an 35 Pfg pro Perſone
Sounabend den 3 Augufſt

abds 8 Uhr
Monatsverſammlung

im Gold Schiffchen
Tagesorduunn u g 2

aiſerparadeBeteiligung a d
locks Kellnerbonbücher
obeblockhs Muſcheln Weinlaubh el z Stiftungsfeſt

Nächſtes Schießen
Um allſoeitig Erſcheinen erſucht

findet heute und folgende Tage
on 12 u 6 zu äußerſt billig
zreiſen ſtatt

Der Konknrsverwalter
Ferd Wagner

Oeffentlicher Verkauf

verkaufe ich Sonnabend den 3
Anguſt a er vormittags 9 Uhr
im Saaledes Halleſchen VereinsHaben Sie für Getreide u Produkten

sohon meine SpitzKugeln Handel hier Neue Promenade2Honigkuohen alt Schokolade
200 Zentner

geſunde grobe inländiſche

Weizenkleie
bahnſtehend parität waggonfrei
Weimar öffentlich meiſtbietend

aberzogen problert Ich
möchte Sſé gern als Kunden
dabden

Ah
Lelpaigerstr 6162

m Betriebe in all Dimenſionen
oße Auswahl verkauft billig
Stornlicht tat t
D2 oümammiümos

nussbaum
o und 360 z zu verkauten

I Lüiüciers
Mittelstrasse 9 10

onnis Sehlägor
jetzt weit unter Preis

haus JUlius Bacheſ

lle a Leipzigerſtr 102
Schlafanzüge

Pyjamas
pfiehlt zur Reiſe in ſehr

großer Auswahl

Schnee Nachf
Gr Steinſtr 24

Nfen Reinigen
eparnaturen Umsetzen
Zöhme Scharrenstr S

noch bekannt z gebend Bedingung
Albert Jahn vereidet Verſteig

P vermietungen J

Taubenſtraße 25
Nähe Franckeſche Stiftungen
6 heizbare Zimmer u allem
Zubehör ruhig u ſonnig ſofort
od ſpäter zu verm Näh Kontor
Freundl 3 Zimmerwohnung
in guter Lage zum 1 Sept oder
1 Okt 1912 geſucht Off m Preis
angabe unter H C 8352 an
Rudolf Mosse Hamburg erb
Keller zu vermieten
Die im Kellergeſchoß des Schul

gebäudes Charlottenſtraße Nr 15
Front Auguſtaſtraße belegenen

2 Lagerräume ſind vom 1 Januar
1913 ab zu vermieten

Näheres Rathausſtraße 19 ptr
Zimmer A7

er Magiſtrat

zu vermieten Neue Promenade 12

Raum vorhanden
Näheres Rathausſtraße 19 prt

Zimmer A47
Der Magiſtrat

Reilstrasse 40 u l6lIsrasse
m Fr herrſchaftl Wohnung J Etage

10 Zim, elektr Licht reichl Zub
2000 Mk eventl geteilt Wohnung

dBlasonkranke II Etage 890 Mk zum 1 10 er zuvermieten durch Oskar Knochedurch Altbuchhorſter Kraufenſeraße 27rkſprudel Starkquelle raſch 7
Steinweg 39ichterung u Hilfe Die Nieren
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d Gries Steine anfgelöſt III Etage zum 1 10 zu verm
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ſen und Schmerzen Drücken eim find Herr
nen er behoben Von täude beiProfeſſoren und Aerzten kl VerpflNuhi aſte Lage Stadtmitte Preis

Dauerndes
od Dame d befſſ
alleinſteh Dame E

zend begutachtet Fl 65 Pf

Für Rechnung wen es angeht S

geg Baarzahlung unt d im Termin

Pferdeſtall für 4 Pferde
ausreichend zum 1 Oktober 1912

Zur Unterſtellung von Wagen iſt

r a r ehe e Be T u n h I7 S3 n v W 8 t

ſussbaum

Hygilama
Unterkleider

sind strickartig aus Ia Rohmaterial
so hergestellt dass ständig eine I uft
schicht zwischen Kleidung u Körper
liegt Weich wie Wolle ermöglichen
sie doch stets freie ausgleichende
Atmung der Haut u stellen somit für
den modernen Menschen eine
rationelle Hautbekleiduog dar Von
zahlreichen Aerzten ewmpftohlen

Herren Jacken 2
Herren Hosen 30
Herr en Hemden 50 00

Alleinverkauf für Halle
im Warenhauslussbaum

Barfüßerſtr 11 Eckladen mit 4 Schaufenſt
Nebenräumen und großem Lagerkeller und ein Laden mit
1 Schaufeuſter 1 Oft zu vermieten Zeuntralheizung Nähere
Auskunft bei Otto Strube

Volkmannſtr 13 Hahnnähe
p ſofort oder ſpäter Parterre 3 Stuben Kammer Küche
per 1 Oktober J Etage 3 Stuben Kammer Küche II Etage

2 Stuben Kammer Küche Bad im Hauſe

Krukenbergſtr 15 Hahnnähe
ntl Apoth u Drog Engros n Uebereinküunft Referenz Gefl
poefer Geiſtſtraße 59160 Off u P 9799 a d Exped d Ztg

Mietsgesuohe J

mit Preis unter O 6798 an

Der Vorſtand
Kegelbahn und

Vereins Zimmer frei
Käppels Hotel und Reſt

Stritz Flügel
modern ſchwarz in tadelloſem
Zuſtande wie neu für den billigey

en Mk 450
Alb Hoffmann

Am Riebeckplatz 190

J

Helle Werkſtatt
für ruh Betrieb geſucht Offert

die Expedition des Blattes

Riederlagsränme
m Feuerung u Stall ſofort zu
mieten geſucht Off u B C 3836
an Rudolf Moſſe Halle a S

r Unterricht V

125 Mark S ckoſtet die Ausbildung zu einem rvollkommen tüchtigrn 7 S

Chauffeur SVerl Sie koſtenlos Proſpekte n
Zillmann Loren7

Spediteure
beſördern prompt und billigst
Reisegepäck u dergl

von und zu den Zügen
nach bahnamtl Sätzen

Fornrutf 53
Bureau im Personenbahnhof
Abteilung Pakotfahrt

rote Wagoen 5932
Wwaſchbare Danerwäſche

Kl Berlin 21

I DittrichKlomphecſei und Install

6as U Wasseranlagon
Leipzigerstr 94 Voel 1764
CinchongPuſtillen

bewährt gegen Kopfſchmerz
Migräne und nervöſe Zuſtände
1 Sch 1 Mk Depot u Verſand
LöwenApotheke Halle a

am Markt
n

Hallesche Liedertafel
e Sonnabend d 3 August

ſ nachmittags 21 UhrI Stophanuskireche
Be Abends 8 Ubr7 Pelssnitzbrücke

unſerer Fahr und Fachſchule
Stellenvermittlung gratis

Eintritt federzeit Teleph 7934

Carl dJdubisch
Motor Fahrzeug Fabrik
H Schönefeldb Leipzig

r verkaufen V

Weinen
Fällung von Joh Grün Hof
z Orlglnalprelsen u 5 Rab

C

InhaberTh Stache Gust Eokert
Königstr 20 Vernspr 262

Untertaillen e et
Große Auswahl

H Schnsee Nacohfl Gr Steinſtr 84
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